
Dimension der Liebe
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im Herzen verbunden
Mögen sich die Wege

vor deinen Füßen ebnen,
mögest du den Wind im Rücken haben,

möge die Sonne
warm dein Gesicht bescheinen,

mögen die Regentropfen
sanft auf deine Felder fallen,
und, bis wir uns wieder sehen,

Möge Gott seine schützende Hand
Über dir halten.

(Irischer Reisesegen)
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An den guten Kern
im anderen glauben

  
  
  
  
  
 A

n
h
än

g
er

 9
25

/o
o
o
 S

il
be

r,
 K

er
n



 R
in

g
e 

9
25

/o
o
o
 S

il
be

r,
 g

rü
n
er

 T
u
rm

al
in Weg. Begleiter

Geh‘ nicht nur die glatten Strassen!
Geh‘ Wege, die noch niemand ging,

damit du Spuren hinterlässt
und nicht nur Staub.

(Antoine de Saint-Exupéry)



Pure Energie
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Ich bin ein Teil von dir - Du bist ein Teil von mir
Lasst Raum zwischen euch.

Und lasst die Winde des Himmels zwischen euch tanzen.
Liebt einander,

aber macht die Liebe nicht zur Fessel:
Lasst sie eher ein wogendes Meer zwischen den Ufern eurer Seele sein.

Füllt einander den Becher,
aber trinkt nicht aus einem Becher.

Gebt einander von eurem Brot,
aber esst nicht vom selben Laib.

Singt und tanzt zusammen und seid fröhlich,
aber lasst jeden von euch auch allein sein,

so wie die Saiten einer Laute allein sind
und doch von derselben Musik erzittern.

(Khalil Gibran)



Wachse
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unsere Perle
Möge Sanftmut sein auf deinen Lippen,

lieblich und lau wie ein Abend im Sommer,
der langsam ins Laub der Bergeschen sinkt.

Möge freundlicher Sinn sich breiten
in deinen Augen,

anmutig und edel wie die Sonne,
die aus Nebeln sich hebend die ruhige See wärmt.

Möge Reinheit sich spiegeln am Grund deines Herzens,
heiter und hell wie der Quell des heiligen Brendan,

darin die Taube ihr Bild schaut.
Möge der Weisheit entsprießen dir jegliche Handlung,

herrlich und hoch
wie der Weizen eines guten, gesegneten Jahres,

ohne Wurm, ohne Wühlmaus.

(Irischer Reisesegen)



Ankerplatz 
für die Seele
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Deinen Lippen, die mich küssend segnen,
Deine lieben Finger will ich halten
Und in meine Finger spielend falten,

Meinen Blick an deinem dürstend füllen,
Tief mein Haupt in deine Haare hüllen,
Will mit immerwachen jungen Gliedern
Deiner Glieder Regung treu erwidern

Und aus immer neuen Liebesfeuern
Deine Schönheit tausendmal erneuern,
Bis wir ganz gestillt und dankbar beide

Selig wohnen über allem Leide,

Bis wir Tag und Nacht und Heut und Gestern
Wunschlos grüßen als geliebte Schwestern,

Bis wir über allem Tun und Handeln
Als Verklärte ganz im Frieden wandeln.

Feuer und Flamme

(Hermann Hesse)
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